
Amtliche Nachricht ! Postgebühr bar bezahlt 

100 - jähriges Grün<Jungs e t der FF Mold 
Am Sonntag, den 13. Juni 1993 fand bei Schönwetter das 100-jährige Gründungsfest mit Segnung des 
neuen Tanklöschfahrzeuges 2000 am Sportplati: statt. Die Patin für das Tanklöschfahrzeug war wie 
bereits beim Kleinrüstfahrzeug Frau Gertrude Schmöger aus Mold, welcher wir auf diesem Wege 
nochmals herzlich danken möchten. 
Nach dem Empfang der Autopatin setzte sich der Ehrenzug, gefolgt von der Patin samt Begleitung und 
dem festlich geschmückten Tanklöschfahrzeug mit Musik (Musikkapelle Röschitz) Richtung 
Landmaschinenschule in Bewegung. Um 09.00 Uhr ging es dann zum Sportplatz, um der Feldmesse so­
wie der Segung des neuen Tanklöschfahrzeµges in feierlicher Form beiwohnen zu können. 
F euerwehrkurat Dechant P. Robert Bösner hielt den feierlichen Gottesdienst und segnete das neue 
Fahrzeug. Feuerwehrkommandant, Hauptbrandinspektor Anton Knappich begrüßte alle Ehren- und 
Festgäste auf das Herzlichste und dankte für den µhlreichen Besuch zum 1 CO-jährigen Gründungsfest. 
Nach den Begrüßungsworten konnte OBR Erkmar Detbloff einige Auszeichnungen vergeben. Es er­
hielt über Ansuchen der FF Mold die Patin Fra~ Gertrude Schmöger die Florianiplankette des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes für besondere Verdi~nste auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens. Ebenso 
erhielt Frau Anna Winkelhofer aus Breiteqeich die Florianiplankette des NÖ Landesfeuer­
wehrverbandes verliehen. OBR Erkmar Dethlo~konnte in Vertretung des Präsidenten des Österr. 
Bundesfeuerwehrverbandes, über Ansuchen der FF Mold, Bürgermeister Ing. Heribert Strommer 
die Florianiplankette des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes für besondere Verdienste auf 
dem Gebiet des Feuerwehrwesens verleihe.µ. Es wurde bisher im Bezirk Horn erst eine 
Florianiplankette des ÖBFV verliehen. Die Freiwillige Feuerwehr Mold erhielt vom NÖ 
Landesfeuerwehrverband eine Urkunde für 100 - jährige Tätigkeit im Brand- und Katastrophenschutz. 
Bürgermeister Ing. Heribert Strommer dankte für die hohe Auszeichnung und gratulierte der 
jubilierenden Wehr. 
Nach einigen Worten des Landtagsabgeordneten Kurzreiter wurde die Defilierung vorgenommen und 
mit Musik ging es zum Frühschoppen in der Landmaschinenschule Mold. Die Freiwillige Feuerwehr 
Mold bedankt sich nochmals für die zahlreichen ~penden und der Unterstützung bei den Festtagen. 

Die FF Mold 

Alte Wehranlage aus dem 11. Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 
Kunstgegenständen, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herr -

liehen Aussichtsterrasse werden täglich wn 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug vorge­
führt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance-Zeit. 

Öffnungszeiten: 1. 4.-15.11. täglich 9-18 Uhr, Führungen tgl. 9-17 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911 o. 2303 
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In ormatio11 
der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte 

'-' . 

Werkmeisterschule für Berufs-
tätige (mit Öffentlichkeitsrecht 

tmd staatsgültigem Zeugnis) 
Lebrf~cher: Maschinenbau, Elektrotechnik, 

Industrielle Elektronik 
Schuldauer: 4 Semster 
Schulort: St. Pölten (Unterricht: Samstag 
von 7.45 - 12.25Uhrund von 13.20 - 18.00 Uhr) 
Auskünfte und Einschreibung: 
.Ab sofort, Bezirksstelle der Kammer für Arbei­
ter und Angestellte für Niederösterreich, 

. 3100 St. Pölten, Kremser Landstraße 3, 
Telefon_: 02742/69500 (Mongag bis Donnerstag 
7.30 - 16.00 Uhr, Freitag 7.30 - 13.30 uhr) 
Schulbeitrag: S 1.000,--pro Semester 
Die Teiln~hmer haben nach erfolgreichem Ab­
schluß der Schule die: Möglichkeit, an den 
Berufspädago gischen Akademien weiterzu~tu­
dieren, um dadurch die Qualifikationals 
Beru.fsschullelu·er und Lehrer an· mitÜeren und 
höheren Technischen Lehranstalten zu erreichen. 
Überdies gilt der erfolgreic_he Abschluß 
derSchule als Ersatz der Ausbilderprüfung gemäß 

· § 29 Berufsausbildungsgesetz (BAG-Novelle 
1978). " 

Beginn des Schuljahres 93/94: 8. September 1993 

Rosenburg -- Mold "aktuell" 

Die Gemeinde Rosenburg-Mold dankt den enga­
gierten ;tvfitarbeitern des Verkehrsvereines für 
ihre mühevolle Arbeit und tatkräftigen Einsatz. 
Dieser Dank gebührt auch allen Mitbewohner, 
die sich bereit erklärten, die Pflege der Blumen 
zu übernehmen. 
Wir möchten jedoch darauf hinweisen, daß zu­
sätzliche Helfer jederzeit gerne willkommen 
sind, da für die Pflege der zahlreichen Anlagen 
der Arbeitsaufwand immer größer wird. 

Blutspendeaktion 

Die Blutspendezentrale des Österreichischen 
Roten Kreuzes dankt für die Unterstüt:Zung der 
Blutspendeaktion am 23 . 5. 1993 in Mold, bei der 
64 Konserven Blut gespendet wurden. 
Besonders dankt das Österreichische Rote Kreuz 
all jenen Personen, die sich bereitgefunden ha­
ben, einem unbekannten, schwerkranken Mitbür­
ger durch ihre Blutspende zu helfen. 

Sammelinseln 

Verschiedenenorts gibt es bei den Kleinmetall­
sammelbehältern Schwierigkeiten. Es gibt leider 
immer noch Mitbürger, die ihre leeren Konser­
vendosen, speziell Tierfutterdosen ungereingt, 
oft noch mit etwas Inhalt in die Tonne werfen. Ich 
weiß nicht w1e diese Leute handeln .würden, 
wenn ihr Haus neben einer solchen Sammelinsel · 

Verkehrs- und Verschönerungs- stünde. 'Würde ihnen dann der Gestank auch 

verein Rosenburg nichts ausmachen? Auf diese paar Hat1dgriffe bei . 
der Abwäsche darf es doch nicht ankommen. 

Der Verkehrs- und Verschöt.~erungsverein Doch manche sind zu bequem und nehmen keine 
Rosenburg hat Mitte Mai die B1umenkistchen be- . Rücksicht auf andere und das kommt leider in 
pflanzt und bei der Brücke, bei der Kapelle, so- den besten Familien vor. Gerade dort, wo man es 
wie im Park und beim Kriederdenkmal aufge- am wenigsten erwarten würde. Im eigenen_Be- ' 
stellt. Ebenso wurden Blumen bei der Verkehrs- reich .herrscht peinlichste Sauberkeit, aber bei . 
insel beim Gasthaus_Hutecek gepflanzt: der Nuµung der Sammelinsel glaubt man anonym · 

Immer für Sie da ... 

Roman aindl 

1 
wem1 Sie il1n brauchen. 

Hypothekar 
Kombi-Kredit 

Versicherungen 

1

13580 HORN Bahnstrasse 8 
Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 

HÖBf\Rf 
Gcs.m.b .H. 

EDV-Komplettsysteme 
Personal Computer 

Softv:are +Hardware 
Service 

IllRPARTNER 
in SACHEN COMPUTER 

3573 Rosenburg 83 
Tel: 02982"4580 Fmc 45805 
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zu sein. Nur das ist oft ein Irrtum. Einige der noch rechtzeitig über die 
Ver 1rsacher sind namentlich bekannt, diese be- Ortsobleute bekanntgegeben. 
kommen noch einmal die Mögiichkeit ihr fal­
sches Verhalten zu ändern. Wenn keine Besse­
rung eintritt, werden wohl nur Anzeigen helfen. 

Danksagung 
der Freiw. Feuerwehr Zaingrub 

Die FF Zaingrub dankt allen freiwil igen ···Iel­
fern, die den Feuerwehrheurigen 1~ 93 wiedf.„r zu 
einem Erfolg verholfen haben. Besonderer Dank 
gebührt den Frauen für die vielen Torten- und 
Mehlspeisspenden, die wieder hervorragend 
mundeten. Aber auch den vielen Besuchern dan­
ken wir für ihr Ausharren bei dieser herbstlichen 
Witterung und hoffen, im nächsten Jahr "'Nieder 
mit einem besseren \Vetter aufwarten zu können. 

Kommando der FF Zaingrub 

Kapelle Rosenburg 

Die Gottesdienste in der Kapelle Rosenburg fin­
den nun wieder regelmäßig Samstag um 
17.45 Uhr statt. 

Eltrungen: 

Herr Franz Winkler, Mold 
60, iizeobmann des Senioren­
bundes Rosenburg-1\rfold, wurde 
mit der Landesehrennadel ausgezeichnet. 
Wir g.;: atulieren herzlich! 
U.:1ser :Mitglied, Frau GR. Elfriede Traumüller, 
Roscnbl!rg, erhielt anläßlich ihres Geburtstages 
die Goldene E tremiadel der Gemeinde 
Rosenb rg-Mold, einen ganz herzlichen Glück­
wunsch! 

DipL-Lw. Horst Wünsche 
Obmann 

eratungen 
in A...nge.legenheiten der Wohnbaufördemng 

Die Abteilung für Wohnbauförderung (I/6A) 
des Amtes der Nö. Landesregierung hält jeden 
Donnerstag von 8.00 bis 9.00 in der 
Bezirkshaupttn(Jnnschaft Hom, 3. Stock, Zim­
mer Nr. 312 einen Sprechtag ab. 

Tel. 02982/2651 
Durch den Engpaß in der pastoralen Besetzung ;;. 
der Stadtpfarre Horn sind wir leider gezwungen, 1 r 
auf diesen Zeitpunkt zmückzugreifen. 

Vorankündigung 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Allen Jungvermählten sowie unseren Jubilaren 1 

wünscht die Nebenpfan-stelle Horn (Rosenburg) 1 

alles Gute. 
PGRDipl.-Lw. Wünsche 

Seniorenbund 

Liebe Senioren und Interessierte! 
Vor der Sommerpause möchten wir Ihnen noch 
eine Fahrt zur Landesausstellung auf die 
Riegersburg ankündigen. Der Zeitpunkt wird 

Kein Staub-kein Schmutz- in ca. rn StQ11den 

Am Sonntag, 12. September 1993 findet in 
der Volksschule A1old eine Schulfeier nach 
Beendigung der Renovierungsarbeiten statt 
Im Rahmen dieser Feier ist auch eine Aus­
stellung von alten Bildern, Fotos und 
Schulgegenständen geplant. 
Die ~chulleitung ersucht daher die Bevölke­
mng, Dok.1.unentationsmaterial, soweit noch 
vorhanden, für die Dauer der Ausstellung 
zur Verfügung zu stellen. 

Kontaktadresse: Volksschule Mold 83, 
Tel. 02982/82 65 

3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 



Ehrungen und 
Auszeichnungen. 

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 23. Juni 1993 ein­

stimmig beschlossen, Herrn 
Erkniar Dethloff, Frau Gertrude Schmög~r 
und Frau GR. Elfriede Traumüller die Goldene 
Ehrennadel zu verleihen. V-/ eiters wurde Herrn 
Peter Haumer sowie Herrn Anton Knappieh 
die Silberne Ehrennadel der Gemeinde verlie­
hen. Im Rahmen der Sitzung des Gemeinderat~s 
dankte Herr Bürgermeister Ing. Strommer Frau 
GR Traumüller für ihren Einsatz im Bereich d~s 
Umweltschutzes und für die Betreuung der 
Senioren darüberhinaus würdigte er die tat­

Rosenburg - Mold '' a k t 11 e l l " 

Fas~ade d_es Kind~rgartens 1 
Im heurigen Frühjahr wurden im Kmdergarten 
neue Fenster eingebaut. Nunmehr konnten Ende 
Mai 1993 die Arbeiten der Renovierung der Fas­
sade abgeschlossen werden, sodaß dieses Objekt 
stilgerecht in neuem Glanz erstrahlt. Es wurde 
sonüt ein weiterer Beitrag zur Ortsbildpflege und 
zur Erhaltung von Altbeständen im Ortszentrum 
geleistet. 
In absehbarer Zeit werden auch die Reno­
vierungsarbeiten der Volksschule in iviold abge­
schlossen werden können, sodaß auch unsere 
jüngsten Mitbürger in einer modernen Schule für 
ihren weiteren Lebensweg ausgebildet werden 
können. 

kräftige Mitarbeit beim Verkehrs- und Ver- ,..-:::;r~;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;~;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;~~~, t 
schönemngsverein Rosenburg. 

Bevölkerungsspiegel Juli/ August 93 

Geburtstage Wir gratulieren 
80. Geburtstag Josef Zach, Mold 57 

Leopoldine Ponstin~ Zaingrub 3 
70. Geburtstag Leopoldine ZögL Zaingrub 25 
60. Geburtstag Edith Fuchs, Mold 3 
50. Geburt.~g Dkfin. Hans Heinz Mantler, Rosenburg 

Sigilde Haas-Ortner, Rosenburg 94 

Müllabfuhr 

16.07. Biomüll 
23.07. Biomüll 
30.07. Restmüll Biomüll 

06.08. 
13.08 
20.08. 
27.08. Restmüll 

03.09. 

Biomüll 
Biomüll 
Biomüll 
Biomüll 

Biomüll 

Papier 

Christine Landauer, Rosenburg 36 Die Mülltonnen bitte am Abfuhrtag 
ab 6:00 Uhr bereitstellen. 

Diammt.Hxhzeit AdolfundMariaAnglmayer, Stallegg 12 ~r..~~~~~~~~~~~~~~_....~1 
Elmhliefungm Herbert Pergler, Zaingrub 3 5 und 

Geburten 
Sterbefälle 

Gabriele Hofinann, Zaingrub 3 5 
Franz Eigner, Zaingrub 32 und 
DanielaBruckmayer, Horn 
Ing Thomas Kronsteinet~ Rosenbuig 84 u. 
Katharina Zömer, Rosenburg 84 

:tviattlrias iV.fieke, Mold 43 

Anna Weiß, Mold 88, im 71. Lj. 
AnnaFröschl, Rosenburg 24, im 97. Lj. 
Maria Stödtner, M Dreitichen, im 67. IJ. 

Jagdausschuß in Rosenburg 

Wahl des Obmannes und des Obm. Stellvertreter 
des Jagdausschusses Rosenburg/Stallegg. 
In der Jagdausschußsitzung am 9. Juru 1993 wur­
de zum Obmann des Jagdausschusses Rosenburg/ 
Stallegg Herr Johann Salat, Rosenburg 129, und 
zum Ohm.Stellvertreter Herr Alfred Palensky, 
Stallegg 6, gewählt. 

RAIFFEISENKASSE HORN 
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The Chronicle, June 11, 1993 

FLYING THE FLAG: Outgoing Mayor of Mold Tony Cattermoul (right) with his Austrian 
counterpart Herr Heribert Strammer. 

Besuch in Mold 
in Nordwales 

Unser Herr Bürgermeister Lng. Heribert 
Strommer und Gattin auf Besuch in Nordwales. 
Von 2. bis 5. Juni 1993 habe ich Mold in 
Nordwales besucht. Der dortige Bürgermeister 
Herr Tony Cattermoul hat uns beherbergt und 
die Stadt und die Umgebung gezeigt. Wir hatten 
ausnahmswei, ·e schönes Wetter, was für diese 
Gegend, nachdem es vorher 7 Wochen geregnet 
hatte, eine Ausnahme war. Die Stadt _Mold 
selbst hat ca. 7000 Einwohner und ist vor allem 
eine Geschäfts- und Wohnstadt. Es finden dort 
wöchentlich 3 Märkte und 2 Lebendviehmärkte 
statt. 

Wales insgesamt hat etwa 2,5 Millionen Ein­
wohner, also doppelt so viele Einwohner als 
Niederösterreich. Das hervorstechendste 
Merkmal, da es sich vorwiegend um Grünland 
handelt, ist der Viehbestand und da vor allem 
Schafe, 10 Millionen Stück, im Vergleich dazu 
NÖ mit ca. 50. 000 Stück. 
Die Aufgaben der Stadtverwaltung englischer 
Gemeinden sind mit unseren nicht vergleich­
bar, da die finanzielle Abwicklung aller Steuern 
und Gebühren durch die Distriktsverwaltung 
wahrgenommen werden. In diese Distrikts­
verwaltung senden alle Gemeinden Delegierte, 
die alle Kompetenzen, Steuerhoheiten und 
Investitionen in ihrem Distrikt durchführen. 

SHELL Ba 1 r 
VERSICHERUNGEN 

Holen Sie sich Ihren 

Spezialitäten- und Heurigenrestaurant am .:for zum Waldviertel" Service - Station 
Kfoin" Imbisse, erstk:lasirige Speisen, original Hauer.veine @ 
Bam:mspez.ialitäten und haw;gemachte Mehlsp isen. 

Sicherheit bonus 

Edwin Schmid Oberinspek1or 
3580 Mörtersdorf 25 

Büro: 02982/2793 Privat: 0298218246 

Terrasse, Kinderspielplatz, 
Treffpunkt für Reisegese!lschafien 
Betricbsfeif!Ill gg. Vornnmeldung 

Geöffnet: t ägl. 10-24 Uhr 
Montag Ruhetag A-3580 Mold/Horn 

Tel.: 02982/8290 
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Ein weiteres lvferkmal i$t, 
1 daß in ganz England eine 

Bürgermeiste1periode nur 
1 Jahr dauert. Es wird daher 

jährlich aus den Reihen df,r 
Gemeinderäte ein neuer Bür-

germeister und ein Vizebürger­
meister gewählt, wobei es üblich ist, daß der 
Vizebürgermeister im darauffolgenden Jahr 
Bürgermeister wird. Jeder Gemeinderat kann 
öfters zum Bürgermeister gewählt werden, abf!r 
nicht in zwei aufeinaruierfolgenden Periode-ri. 
Die Wahl der Gemeinderäte e1folgt wie bei uns 
auf die Dauer von 5 Jahren. Wir konnten auch 
an einer Festsitzung des Gemeinderates teil­
nehmen, bei der ich Gelegenheit hatte unsere 
Gemeinde vorzustellen und alle Aktivitäten 
,auch betreffs Fremdenverkehr, dargzulegen. 
Aufgefallen ist uns vor allem das frttensive 
und gemeinsame Bemühen aller Beteiligten in 
touristischen Belangen. 
Es wurde uns angeboten, und es erscheint mir 
auch sehr sinnvoll, in den nächsten Jahren 
Ferienaustausch für die Jugend c1us beiden Ge­
meinden zu organisieren. 

Bgm. lng. Heribert Strommer 

Apothekendienst Juli/August 93 

17./18.07. Stephansapotheke 
24./25. 05. Landschaftsapotheke 
31. 07./01. 08. Stephansapotheke 
07./08.08. Landschaftsapotheke 
14./15.08. Stephansapotheke 
21./22. 08. Landschaftsapotheke 
28./29. 08. Stephansapotheke 
04./05. 09. Landschaftsapotheke 

02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars am 
Kamp hat jeden Sonntag in der Zeit von 9. 00-
10. 00 Uhr geöffhet Tel. 02985/2317. 

Rosenburg - Moltl '' a k t u e l l " 

Ärztedienst Juli/August 1993 

prakt.Arzt Zah1101'7J Tierarzt 

17./18.07. Dr. Loimer Dr.Fitz Dr.Schleritzko 
02985/2340 0284'2/52597 02982/2455 

24./25.07. Dr.Kögler Dr.Klima Dr.Martin 
02982/2968 02846/7174 02982/2449 

31.07./01.08. Dr.Drexler Dr.Bien Dr.Lachmayr 
02985/2308 02982/3239 02982/2377 

07./08.08. Di.Kögler k. A. Dr. Schleritzko 
02982/2968 02982/2455 

14./15.08. Dr.Drexler k. A. Dr.Martin 
02985/2308 02982/2449 

21./22.08. Dr.Steinwender k. A. Dr.Lachmayr 
02987/307 02982/2377 

28./29.08. Dr.Loimer k.A Dr. Schleritzko 
02985/2340 02982/2455 

04./05.09. Dr.Drexler k. A. Dr.Martin 
02985/2308 02982/2449 

Feuerwehrtage 
der Freiwilligen Feuerwehr MOLD 

Vorerst bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr 
Mold bei der Ortsbevölkerung für den zahlrei­
.chen Besuch, sowie für <lie Torten- und 
Kuchenspenden. Die Baustein-Aktion für das 
neue Tanklöschfahrzeug brachte auf Grund der 
Spendenfreudigkeit der Bevölkerung ein sehens­
wertes Ergebnis. Es war das erste Mal, daß es in 
der Gemeinde Rosenburg - Mold ein Feuerwehr­
leistungsbewerb des Bezirkes Horn durchgeführt 
werden konnte. Ein Dank den Sportverein Mold, 
welcher den Sportplatz für die Durchführung des 
Bewerbes zur Verfüngung stellte, sowie dem Di­
rektor der Landmaschinenschule Mold, Ing. 
Petrus Rude! welcher es möglich machte, in den 
Räumen der Landmaschinenschule die Bewirtung 
durchzuführen und so für das leibliche Wohl un­
serer Gäste genügend Platz zur Verfügung hatten. 1 

FF Mold ../ 
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Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie V1asaty 
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Mitglieder des GR, sowie Bürger und Freunde 
unserer Gemeinde. 
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